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Zeitung .
d e n 15 . Ma y .

9 9.

Mil HochfürMch . Markgräflich . vadtschem gnädigsten prlvtlegto ;

Wien , vom 4 Map . Das durch Schlesien und

Mähren t« den Marsch gesetzte Rnßische Korp- hat

die Marschroute nur btt Böhmen erhallen , all«

wo dasselbe die Befehle zur eigentlichen Bestim »

mang bekommen soll. Man glaubt allgemein , daß

solchet über Eger au den Rhein ziehen werbe .
- Von Seilen des rußtschro Hofs soll di« Vrr ,

austaltuog so getroffen seyn , daß nebst den schon über

di« Grenzen grgangnen Korpt in jedem Monat dieses

Sommert noch io,000 Mann an verschicdnro Orten
über die rußtschr» Grevzrn gegen die Franzosen ab »

geschickt werben sollen . — Auch aut Ungarn , Böh»

wen «nd den österreichischen Provinzen werden immer

noch beträchtliche Verstärkungen an die Armeen abgr.

schickt. — NenrrdingS ist das in Vesprim gestand»«

Büssiiche Jägerregiment io Marsch gesetzt worden .

Destreich vom 6 May . Der russische kaisrrl . General

Graf Tvlisti ist in das Hauptquartier deS Erzherzogs
Karl nach Stockach geretßk , um daselbst da« Nöthige

wegen eiuer russische» Reservearmee von 45020
Manu , die zum Erzherzog zu stehen kommen soll, zu
verarbeiten . Ohne Zweifel ist «S diejenigeArmee , welche

gegeuwärtig durch Westgallitzieu zieht. JoBöhmeo und

Orstreich werde» sogar dirFuhrlrute augrhalteu, Haber
uud Mrhlfäff-r zur kaiserl Armer nach Schwaben zu
liefern , well es daselbst ansängt, sehr «Heuer zu werden
und sogar wirklicher Mangel eiozureissen droht. Von

beydenGattlivgraist eine erstaunende Merge unterWegt .
Innsbruck , vom 7 May . Unsre Truppen im

Engadin rücken täglich weiter vor und halten gleichen
siegreichen Schritt mit der italienische» Armer. Heute
ist hier folgender offizieller Bericht über die ferner »

Operationen im Engadin bekannt gemacht worden :

Abschrift Schreibens des Kowwavdirevdeu Hrn .

F . M . L. Grafen von Bellegarde an den K. K.
bevollmächtigten H ' v . Hofkommissair Grafen v.

Bissivgen b . v . Süß vom 5 Merz.

„ Ich unterlasse nicht , Ew. die weitern Be .

grbrnhciten folgendermasten zu berichten . Den Z . k>.

in aller Früh rückt« unsre Avautgarde über Zermtz

nach Bratl vor , wo die letzte» feindlichen Posten an .

getroffen wurden . (Brail ist der letzte Ort im Unter.

Engadin , von da ans geht es vrch Povtalto ins Ober.

Engadin , welche - zam eigentlichen Gotkesbuvd von

Graudüvdtev gehört .) Die feindlichen Kosten zogen

sich schleunigst zurück und brannte» dir Brücke dry

Poutallo ad , ohne welche keine Passage in bat Oder.

Engadin besteht . Diese Brücke konnte erst gestern

Mittag zu Stand gebracht werden , worauf die Avant,

garde über Zinusel vorpoussirt wurde , von wo aus

Detaschemevtt auf den Albula und nach Samaba

adgcheo . (Bey Zinusel thetit sich die Strafe , di«

eine führt nach Chur , die andre nach Chiavcuna

(Clävev ) , über den Albulaberg geht rS nach Chur ,
und über Samada nach Chiavenna .) Der Feiuo hat

sich wir dem größten Theil seines Korps über den

Albula nach Lenz (nur noch 4 Stunden von Chur) ,
und mit dem Rest nebst ewigen Kanonen gegen Chta.

vcnva gezogen . Die Kanonenrohre von der Kolonne ,
welche über den Albula abgerückt ist , sind aufSchlit .

ten geführt und die Laveitrn zu Pont , ( wo der Al .

bulaberg ansängt, ) verbrannt worden . Wir sind nun

durch die bisherigen Operationen Meister vom unter»

und odero Engadin. «
So wett der offizielle Bericht. Indessen hören wir,

daß den i . d. ein allgemeiner Angriff auf Graubünd ,
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ten Statt hatte , daß aber der Angriff von Feldkirch
aus nicht so glücklich , als jener von Martivsdruck,
ausgefallen tü. Wäre jener so gut gelungen , wir
dieser , so würde itzt schon ganz Graudündten in der
Gewalt der K . K . Truppen ftyn . Mao hofft, baß das Korps
desGenrral Bellegarde sich nächstens am Comersee mit
der Kaiser !. Armee tv Italien , namentlich mit dem
Korps des General Vukassosich vereinigen werde , wo
bann die Franzosen Graubüvdtcv frrywillig räumen
müssen , um nicht zwischen 2 Feuer genommen zu
werden .

wanzrr , vom 7 May . A 3 en Umständen nach dürf¬
te das Armeekorps , we .ches un ' er dem Kommando des
General Hohe gegen Graubündev sieht, noch beträcht¬
liche Verstärkungen erhalten , indem sehr viele Natura «
lientraniporre , welche über Kulendorf nach der Haupt«
armee adgehrn sollten, ln aller Eile hier durch nach
B ezrnz gebracht werden. Auch w . rben z K. K.
Fuhrwesens Drvistonev , welche über 1000 Pferde Be¬
spannung Häven, hteher verlegt . Unsere Stadt und
Gegend ist de - eits voll Milirair und Pferde. Auch
fi -det sich noch ein The. l der Pontons mit ihrer Be >
Ipanvuvg hier . — Wie es heißt, gehe« heute zwey
Schwrtzrrkompagnten vou Ravensburg «ach Skockach
in« Hauptquartier ab .

. (A . d. K . Z .)
Frankfurt vom 8 May . Vou dem Gru . Masse -

ua ließ ! man itzt in öffe »Nicht » Blättern folgende kurze
Geschichte seiner militairtschen Laufbahn : Er war im
Jahr 1775 gemeiner Solvalim ersten Bataillon der
leichten Infanterie , darauf 1784 Adjutant, dann Chef
des z . Bataillon- von Var , hierauf Brigadegeueral und
179z Dtvistonsgeneral . Im Jahr i ^ d kommaudirle
er bey der Buouaparttschen Armee einen Flügel. Im
Jahr 1798 wurde er zum koNmaudirrudeu General
in Rom ernannt, wo ein Aufstand der Offiziere ihn
ausser Tätigkeit brachte . Seitdem hielt er sich zuAu-
ttd?s im südlichen Frankreich auf, bi- er nach Paris
berofeu uud endlich das Kommando in der Schweiz
und zuletzt über die sogenannte ganze Donaoarmre er.
hielt .—Eine hiesige Frankfurter Zeitung sagt, es sey der
Ku ' mainzisch« Aufseher der Wittwenkasse vom Etchtfei .
de mit 240,000 Thalern entwichen und zum General
Masscna geflüchtet, welcher ihn aber, aller Versprechun¬
gen desselben unerachtet , unanfgefordert ausgeltesert
habe.

(« . d. K. Z . )
Aus dem Hauptquartier Stockach - eN 8 - May
Heute erschien hier folgender Generals Lefehl .
Ver -nög eiogrlroffnes sichern Nachrichten hat unsere Ar¬

mee tv Italien vereint m keinem Thetl der Katserl . Ruß.
Truppen den Addafluß , nachdem derselbe unterKommando
de - franiöstschen General Monreau mit aller Hart¬

näckigkeit vertheidtgt wurde , paßirt, den Feind auf al¬len Punkten geschlagen, den fran .' bflschcn General Ser -
rurier, einen p emontesischcv General , 200 Offtcierr , ,4°oo Gemeine und mehrere Kanonen erobert . Dirfranzisi che Armee wurde in aller Unordnung bis hi«,ter Leffmo zurückgeworfeu, und unsere Kavallerie rich.Mt unter dem flehrvdkv Feind noch eine grosse Nie.
Verlage an — In Mayianb wurden nebst diesen die
ansehnlichsten Vorräthe von Munition, Rüstwägen,Montvuren aller A k erbeutet.

Auf Befepi des E . H . Carl K. H.
Frankreich .

Paris vom z May . Die Flotte aus Brest, 40Kriegsschiffe stark ist unter dem Kommando des Sec -
Ministers Admiral Brueip ftlbst, dev 2bten April au». !
grlanfeo . Ihre Bemannung enthält 2z 76 » Mann >
und ihr Geschütz 2872 Kanonen und 150 Karonadeo. ,Am 27ten April zeig !« » fich iz Englische Linienschiff« jvor diesem Hafen. Am vrwlichrn Tag ist ein Schiff >der ftavzösischen Flotte zurück gekommen, am sich von
riurm erlittenen Verlust aoszubessern. De » - 81 «« gteng
es wieder in dir See . Auch an diesem Tage noch
sah man di« Engländer, vor welchen also Bruetx 48Stunden voraus har . Dir ausgelaufene 25 Linien¬
schiffe sind : Ozean mit 120 Kanonen , Republikaner ,Terridle, Iuvincible , jedes mit no Kanonen , In -
dowpiable, Forwtdadle, jedes mit 80, Zele , Coustttu .
tiou , Cisalpim Watignp, Barave, Gaulois, Montblanc,Reboutabie, Gemmappe, Duqursnr , Tourville, I . I .
Rousseau , Dir Aouk , Jean Bart , Revolution, Con¬
vention , Tyranntcidr, Ceusur und Fougurox diese 19
jede « m t 74 Kanonen . Die 9 Fregatten, welche mit
dieser Flotte ausgelaufen, heissen : Romaine , Creole,Bravoure , Ftdelr, Premuse , Semiliaote , Charente ,
Früternttr , Kokarde .

Paris vom 4 May . Unsere heutige Z itunge«, er¬
klären die von einem Journal vrrbreittle Sage , baß
d e den 26 'eo April aus Brest ausgelaufene Flotte den
29t«n April wieder dahin zurückgekchrt s y, für un¬
richtig . Tne Fiölte ist auf Z Monat « mit Lebens -
wi lein versshen und die Leute haben den Gold auf
z Monate voraus erhallen. Alle Schssskapitamr hat¬
ten « ine versiegelte Orde, die sie i» ter Nacht vom 25
auf den 26 Ap il vfL«n mußten . Darauf lief die Flot¬
te ans . Die Engländer konntea daher avch durch alle
ihre geheimen Beobachter eicht bälder da- Autlauftn der
Flotteerfahren, als nachdem sie schon tu der See war. —
Unter dem See -Min st r uud Admiral Brnrir kom-
mandiren die Gezrnadmtrale Deimvue , Bedour
Coruaot , Dordeltn , uud Liaois. Lrztrrr ist Chef
des General-Stabs . General- Adjutart iS der Dive«
fions Chef Palltere. — Mao sagt , dir Flotte werde
auf der See noch mehrere Schiffe anlreffen , und
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au sich ziehe« . — Wohin di« Flott« gch« ? ob «ach

Jrrland ! ob sie vorher vach Ferrol geh-: , und dir

dort liegrnde 8 Spanische Kriegsschiffe >mt 4000 dar¬

auf befindlichen Laoduogskrteg «ru an sich ziehe ? od sir
ins Mittelländisch« Mrrr g«hr ? rc. ist, so wl« alles

Weiter« noch rin Geheimmß .
Italien .

Verona , vom i May . So «beu trist d !« offizielle
Rach icht hi«r ein , daß dir Armee d. 29. April Mor.

gen« 9 Uhr im Triumph in Mailand tvz' zogrn ik.
Der Jubel brs Botts war unbeschreiblich und ein an¬

haltendes Frrudkngeschrep erschüttert « die Luft . Di«

Besatzung de< dortigen Kastells , « rlche aus 2500
Franzosen besteht , wurde sogleich zur Urbergabr d «r

Festung aufaesordert , wir es scheint , ist fie ab«r ent .

schlosst . sich muthig zu ver heidigeo. Man wird
nun mir Nachdruck dir Belagerungen von Pe chiera
und Mantua aosangeo . Wir es heißt , hat Prschicra

! schon drevmal eine Kapitulation angeboren , da sich
! aber bi« Besatzung nicht auf Diskretion ergebe» will ,

so kam di« Kapitulation »icht zu Stand . Gestern
ist Gen. Kray , der die Belagerung von Peschiera und
Mantua übernommen , «0» hier abgereißt , um bryde
Festungen zu rekognosz re». Heute fivd abermals 2020
Russen hier angrkvmmen , welche den N chtrad brs
ersten rußischrn Hiiftkorpt autmachr« . Gegen Ende
dieses Monats soll ein »wrytrs ruß sches Krvps von
rzoao Mann hier «intreffeo , in Udioe ist es bereits
auf d. iz . diß avgesagt . Es kommt über Ungarn.
Den 4. d . wird der Grvtfürst C » stanriu hi -r eivtref.
frn und sein Absteigquartter im Pallast Canossa ueh .
men , wo bereits alles vorbereitet ist.

Vrne- ig vom z May . Heute ist bereits öffentlich
bttwnt gemacht worden , daß morgen die ehmnls
- eröhnliche » Kooriere nach Mayianb und allen Stäb en
der Lomdardie und nach Parma , Ptacenza , Genua,
wieder adgrhen werden. Suwarvws Hauptquartier
befindet sich bereits in Mayianb .— Schiffervachcichten
meiden, baß die Franzosen Neapel ge äumt und ihren
Matsch nach Obrrltaiien an den Po avgetreten haben .
Allria di« Iusurgevtev im römischen Gebiet , denen
sei: den glückliche « Borschrittev der Kaiserlich - alles
zufällt , widersetzen sich den Franzose« standhaft und
die ia Caladrirn gesammelte Neaprlte^nischr Armee ,
mit Engländer Russen und Tuch« »erstäikt, folgt
ihnen auf dem Fuß nach.

( A d. K. Z .r
i> Lremona vom z May . Gestern hat der Gs». Ho ,
>! hevzollern aus seinem hur defiadliche« Hanptquartter
> folgenden offleiellen Bericht bekannt gemacht:

Ja der Schlacht bey Lecco iß v,r ftavz Gen. Ser «
rurter mit seiner ganzen Division gefangen genommen

und 15 Kanonen erbeutet worden . Zu Tassavo stutz
1 - 20 Franzosen gefangen genommen worden , auch hat¬
te der Feind eine Menge Verwundere, unter bene» stch
der kommaadlreade General Moreau und Gen. Viktor

. befinden. Dir k. k. Armee rückt nun gegen Pavta
vor und die Franzosen haben das ganze Ufer des P ,
verlassen .

( A . b. K. Z .)
Verona vom 5

' May . Von Mayland geht die
Nachricht rin , daß der Frldmarschall Suwarow dir
dortige Citadellr aufgeforderl habe , sich in 24 Stunde »
zu ergeben . Der ftavz. Kommandant antwortete, daß
er die Festung übergeben wolle, wenn man ihn mit alle»
mtltatrischeu Ehren und 12 bedeckten Wäg . abjiehro lassen
und die ganze Garnison von 2500 Mann nebst de» in
der Festung befindlichen Patrioten zur fta ^ z. Armee
rskortirev würde . Suwarow rrwiedrrtr kurz hierauf,
wen« sich dir Gs mssa nicht in s Stunden ergebe»
würde, so sollte allcs über die Klinge springen.

In Mantua haben dt« Franzose » den Einwohner«
befohlen, unverzüglich alle Pfänder im Leihhaus gegen
einen AbM von 20 Prozent auszutöseu . - Das
Gerücht erhält sich , daß dir Rassen und Engländer in
Kaiabrir« gelandet und sich wir der dortige « neapoli¬
tanische« Armer, die vom Kardinal Ruffo wieder or-
ganistrt wo ben ist , vereinigt hadra « ch nun auf
Neapel losmarschiren . Die Franzosen ziehen sich stark
aus dem untern I alten gegen Bologna herauf. Es
sammelt sich deswegen ein ansehnliches Korps Oester«
reicher und Raffen bey Ferrara , um ihnen entgegen zu
gehen und sie anzugreiftn. — General Feldzeugmrt .
ster Kray hat sein Hauptquartier in Valezzo. — Vom
heiligen Vater weiß wsn so viel , daß er den iztr »
April von Parma adgereißt ist , und von den Franzo¬
sen unter starker Bedeckung nach Pttmont abgeführt
ward«.

(A. d. K. Z.
R . R . Lager unter peschiera , vom 5 May

um Mitternacht . Nach viel n Unterhandlungen über
die Kapitulation von Peschiera , die seit mehrers Tage«
dauerten, öftere nun diese Festung ihre Thore. Unter
den Artikeln der Kapitulation sind folgende: Die Garni .
son soll mit allen Knegtchrrn auSzicheo, auf der
Esplanade das Gewehr strecken , «ob kriegsgefaoge«
ftyu. Dir Offiziere werben ans ihr Ehren . Wort , ei»
Jahr lang nicht mehr gegen das Haus Otstrftch zu
dienen, nach Frankreich entlassen. Di « Garnison behält
ihre Bagage und Pferde ( Auch tm K . K. Haupt ,
Quartier zu Srockach ist die Nachricht von der
Einnahme der F - stung Peschiera aozekommeu .)

Verona vom 6 May . Heute iS dir Garuifou vo»
Peschiera ausgezogen . Die ganze französische Flottille
auf dem Gardasee ist gleichfalls in kaiserliche Sewaft
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gerakhen. Io Peschiera hat mau eine erstaunende
Menge Vorrälhr aller Art gefunden . — Nun « ird
die Belagerung von Mantua mit allem Ernst vorgeuom -
men werde» . Di»se dürfte aber ohne einen nicht vor-
herzvsehenden Zufall iiemlich hartnäckig werden . Man
kann diele Fettung nicht bestürmen . Nach zuverlässigen
Berichten sch ckk Frldmarschall Souwarow ein Korps
gerad- s Wegs nach Genua, nm mjltelg dieser Stabt
Verbindung mit der russisch , englischen Flotte zu bk «
kommen , von der man nun bald mehr hören wird.

Preußen .
Berlin vsm 4 May . Mau glaubt hier immer

noch au die Beybehattung der Neutralität bey dem
neuausgebrochesen Krieg , obgleich verschiedene
Umstände vabey Veränderungen zu machen scheinen .Es bleibt immer gewiß , daß unser Hof mit dem fcanz.Direktorium in solchen wichtigen neuen Verhandlungen
steht , weiche « inen nahen entscheidendenAusgang haben
müssen.

Schweiz .
Zürch , vom 7 May. Dir hirstg« Blätter entha!.

len folgeudks : lieber die Aktion am l . May sind
folgende Offizial . Nachrichten erschienen : Der Bugs ,
degeneral , Chef vom Etalwaior rc . an den H. Re»
gicruvgtstatihalrer des C - Sänris.

Hauptquartier St . Galle« , rz. Flor . (2 . May .)Ich eile , Ihnen, B . Reg .Sratlh . anjuzrigeo , daß gesternden 12 . b . ( e .May) der Feind das Fort Luzieasteig ansdas lebhafteste angegriffen , und auf gewohnte Art die
Tapferkeit der Republ.kaoer erfahren hat. Wir haben
ihm 2000 Gefaogrve adgenvmmrv und drvMst zum
Rükzug genöthigt .
Sruß und Bruderliebe. Unter ;. Rheinwald.Der Divlfioosgeneral Lorge an den Balatllonskom.

Mandanten Meßmer tm Rhetolhal,
Hauptq. Altstüttev , iz . Flor. (2 . May .)Der Feind, B . Commandam, griff gestern Bünd.

teu an , und wurde ganz geschlagen , der Brigaoevgr,ueral machte ihm 1500 Kriegsgefangene . Ich kann
ihnen melden, daß die auf neu Höhen von Werden «
derg poftirten helve-ischen Compagnien den größtenEifer bezeigt haben , die klngen Wendungen des Gen.Svjet auf dem rechte» Flügel auszuführen . Sie ha-den «ineu harten Kampf gegen ein zahlreiches KorpsKaiser ! . Infanterie vnd Kavallerie aosgehalkeo und
dasselbe zurückgeworfev. Eure brave » Schweizer ha¬ben bi« Tapferkeit der Grenadiere der 37 . Haibdriga«
de streitig gemacht und selbst mit »yoen über denRhein tttzen wollen. Bezeuge » sie ihnen darübermeine Zufriedenheit . Lorge.Später» Prtvatvachrtchteo zufolge hatte sich auchin der Gegend von Dissrvtis ei» Haufen von et««igen tausend insargtrteu Bünboerifchrn Landleutr»

»rrsamwelt , ward aber durch etliche fränk. Lom.pagnien angegriffen und zerstreut.
Turkey .

Lonstanlinopel , vom 12 April. Von unsremgegen G- n . Buoasparte brstimmleu Heerführer Ghe,zar , Pascha von Acre, sind hier durch 2 Tartarn sehrungünstige Nachrichten eivgrtroffeo . Dir Franzosenhaben nicht nur Gaza , in dem ehemaligen Jude« ,sondern auch Giatta , bas ehemalige Joppe , ringe ,nvmme » , weichet nur 9 Stunden von Jerusalem undibo iralierchche Mellen von St . Jean b 'Acr« liegt.Ihre Fortschritte stob besonder« durch die Gebirgsde.wohver des Libanons , die sich mit ihnen aüitrl ha,den vnb die von jeher Feinde brr türkischen Regierungwaren , befördert werden . Ghezar Pascha schreibt,daß er sich nun zwischen 2 gleich gefährlichen Feinde «
befinde und baß er sich nicht aus seiner Residenz ent,
fernen könne , wo er selbst einen Anfall besorge. Er
habe « ln Korps von 30,000 Mann seiner Truppen
gegea den franz . Gen. gesandt gehabt , diese aber hät.teu leider «ine starke Niederlage erlitten . Er habevormals schon dir Pforte um rc> 000 Mann europäi,
scher Truppen ersucht gehabt , habe aber nur 1000
Mann erhallen uob wiederhole itzt sei» Anliegen we,
gen schleuniger Verstärkung mit Truppen , da er be,
sorge , in sriaem Schloß selbst von den Franzosen und
Libauesern belagert zu werden . — Man fürchtet nun
zu Constantioo . sehr , daß ohne Jerusalem auch Damaskus
und ganz Syrien den Franzosen in bi« Hände fallen
möchten. — Von hier find wieder 2 Linienschiffe nach
Egypten abgesrgrlr .

Die Zahl der französischen Offiziere und Gemeinen ,
welche sich mir Töchtern des Landes Aegypten verhrira ,
thrt , und dadurch zahlreiche Familien an ihr Schicksal
knüpfen , wird mit jedem Tag grösser.

Vermischt « Nachricht .
Ein« Anzahl Hausväter jüdischer Religion in Berlin,

soll sich in rioemS ndschrriden an brnProbft Teller, welches
nun auch tm Druck erschienen ist , erklärt haben , dal
Zeremontalgesrtz als abgeschast anzusehen unv tu dies«,
Rücksicht keine Juden wehr bleiben zu wollen , au-
allem bisherigen etgenthümlichru und unterscheidende»
ihrer Religion zu entsagen und vom Judeolhum z»
den protestantischen Christen überzutreteu ; fern« , da«
feyerltchste Bekenntvtß ihrer Uebrrzrugung von all !»
Reltgionswayrheitknabznlegen , uur wollen sie sich dm
Glauben an Dogmen nicht zur Pflicht machen lassen .

Ankündigung .
Larlsruhe . Ja Macklots Hofbuchhandiung ist

bas bekannte Augenwaffer und Balsam , von Herrn
Oberforstmeister von Beulwitz wieder frisch augrkom«
mr» und beydes zusammen für 2 fl. 48 kr. zu dt«
kommen .
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